
Schwester Maria Paula Pontiller – eine 
begeisterte Hopfgartnerin 

 

Dieser von den Ordensschwestern angegebene Lebenslauf bedarf keiner 

weiteren Worte mehr. 



 

Firmlinge der 2. Klassen der Hauptschule Hopfgarten gestalteten diesen 

wunderbaren Wandteppich 1992 , der immer noch die Aula der NMS-

Hopfgarten schmückt. 

 



 

Zu Martini organisierte Schwester Maria Paula als Leiterin des 

Gemeindekindergartens stets einen Umzug zur Kirche mit Lampions. 



 

Der Gemeindevorstand Bgm. Paul Sieberer , Ing. Georg Egger und Vbgm. Georg 

Wohlfahrtstätter im der Stube des GH-Traube. 



 

Bei einer Konferenz (Konferenzzimmer der HS-Hopfgarten im Jahre 1995) 

vertrat Schwester Maria Paula auch ihre Anliegen.V.l.n.r: Reider Josef, Payr geb. 

Hammer Beate (+), Riedmann Eva, Reinhold Stabentheiner, Sr. Maria Paula, 

verdeckt Ehammer Franz, Räber Bernadette, Berger Maria, verdeckt 

Mitterwallner Herbert und Feichtner Leonhard. 



 

Bgm. SR Paul Sieberer , Schwester Maria Paula Pontiller und Vbgm, Matthias 

Fuchs bei der Verleihung des Ehrenzeichens in Gold der Marktgemeinde 

Hopfgarten. 

 

Schwester Maria Paula bedankt sich bei der Gemeindeführung mit launigen 

Worten. 



Von Hopfgarten schwärmte sie bei jedem Besuch, es war einfach ihre zweite 

Heimat gewesen.  

Neben ihrer Tätigkeit in und für die Teestube in Schwaz, als Sr.  Oberin, fertigte 

und schmückte sie jährlich, bis ihr das Augenlicht versagte, für das halbe 

Unterland wunderbare Osterkerzen, Hochzeits-u.a. Gedenkkerzen  an. 

Sie war eine Persönlichkeit, die ihre Mitmenschen und vor allem junge 

Menschen führen konnte! 

OSR Ziernhöld Franz 


